Gemeinde Achberg

Landkreis Ravensburg

Satzung

über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen

-Bestattungsgebührenordnung-

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582 ber. S. 698) und der §§ 2,11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg vom 17. März 2005 (GBL. S.206) geändert durch Gesetz vom 04. Mai 2009 (GBl. S. 185) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat am 09.11.2017 die Änderung der Bestattungsgebührenordnung vom 22.Oktober 1980 beschlossen. Die Satzung hat folgenden Wortlaut:

§ 1

Erhebungsgrundsatz
Für die Benutzung der gemeindlichen Bestattungseinrichtungen werden Gebühren nach den folgenden Bestimmungen erhoben.

§ 2
Gebührenschuldner
1. Zur Zahlung der Benutzungsgebühren ist verpflichtet:

a) wer die Benutzung der Bestattungseinrichtungen beantragt

b) wer die Bestattungskosten zu tragen hat.

2. Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehen und Fälligkeit der Gebühren

Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahmen der Bestattungsein-richtungen und bei Grabnutzungsgebühren mit der Verleihung des Nutzungsrechts.

§ 4
Benutzungsgebühren
Es werden erhoben:

1. Für die Überlassung eines Reihengrabes


250,00 €

2. Für die Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten

2.1 für ein Wahlgrab im Familiengrab je Einzelgrabfläche
340,00 €

2.2 für ein Wahlgrab (Einzelgrab) 




340,00 €

2.3 für Personen unter 9 Jahren




170,00 €

2.4 für Urnenbestattung in Wahlgräbern



250,00 €

2.5 für Urnenbestattung in Urnenwahlgräbern


690,00 €

2.6 für Urnenbestattung in Gemeinschaftsfläche


450,00 €

2.7 anonyme Bestattung in Gemeinschaftsfläche


390,00 €

3. Für die Verlängerung der Nutzungszeit

Je Einzelgrabfläche





  
  15,00 €

4. Benutzung der Aussegnungshalle     



150,00 €  

5. Öffnen eines Urnengrabes





107,00 €

§ 5
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.12.2017 in Kraft.

Achberg, den 09.11.2017
Dr. Aschauer

Bürgermeister

